
Skripts Martijn van Staveren 

(Un)deutliche Kommunikation  

Wir Menschen sprechen in Worten mit einer dazugehörigen Bedeutung. In jedem Men-
schen ist eine Eigenschaft verankert, mit der tiefere Emotionen (Frequenzen) und auch Wis-
sen durch Aussprechen und Verwenden von Worten transferiert werden können. Man 
könnte es auch holographische Kommunikation nennen (das Mitsenden von mehr als nur 
ein Wort). Es handelt sich um eine Erweiterung und um eine andere Bandbreite als aus-
schließlich nur das Wort. Stell dir vor, dass Worte (Schwingungen in der Atmosphäre) im 
Gehirn umgesetzt werden in elektrische Signale (beginnend am Trommelfell) und dass da-
bei ein elektrisches und elektromagnetisches Feld im Gehirn entsteht. Das Gehirn kennt 
also das Wort selbst nicht, aber es empfängt ein „Feld“, in dem eine Bedeutung und ein Ge-
fühl auf Basis von vorherigen Erfahrungen und Referenzrahmen platziert wurde. 
Das physische Gehirn ist in der Lage, in Kombination mit einem anderen Energiefeld (einige 
nennen es Herzkraft) die Informationen hinter den Worten zu empfangen. Dies ist möglich, 
weil im elektromagnetischen Feld des Gehirns (also die Worte) auch die nichtgesprochenen 
Worte (Emotionen/Wissen) vom Absender dekodiert werden können. Das ist keine Telepa-
thie, man könnte es „remote sensing“ nennen, das Fühlen von Informationen. 
Sobald man dies erfährt (das Lesen von zusätzlichen unsichtbaren Informationen), kann das 
anfangs als schwierig, unbegreiflich und auch unlogisch erfahren werden. In diesem Mo-
ment dominiert das physische Gehirn, der neurologische Teil des Bewusstseins. Unser 
menschlicher „Reflex“ ist somit auch unsere erste Gehirnaktion. So sind wir in dieser Welt 
aufgewachsen. Bewusstsein, Achtsamkeit, Selbstuntersuchung, das Erkennen dieser Reflexe 
ist der Start, um eine Kursänderung in Gang zu setzen. 
Es gibt viele Zivilisationen in unzähligen Universen, welche völlig anders denken und fühlen 
und komplett anders kommunizieren. Bei vielen basiert die Sprache auf analoge, geometri-
sche Felder, welche kraftvolle Emotionen sind. Diese kraftvollen Kommunikationen haben 
auf das heutige Denken des irdischen Menschen noch Nebenwirkungen. Das kommt in ers-
ter Linie dadurch, weil der Mensch auf der Erde in einer angelernten Sprache kommuni-
ziert. Wir versuchen, basierend auf dem aktuellen menschlichen Denken, Einblicke in viele 
Themen zu bekommen. 
„Kann Martijn nicht einfach deutlich schreiben, was er erzählen möchte?“ Ich teile gerne auf-
richtig meine Erfahrungen, damit andere Menschen diese Themen auch erleben können. 
Wenn ich das auf traditionelle Weise tun würde, weiß ich sehr genau, dass ich sehr undeut-
lich werden würde. Fühle dich frei, allesmögliche darüber zu finden und dabei zu fühlen. 
Verstehst du, was Geometrie sein kann und was sie „bewirkt“? 
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